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Komm, Du Heiland aller Welt  

Liebe Brüder und Schwestern, 

wenn man Adventslieder einmal genau betrachtet, stellt man fest, dass sie 

fast immer aus der Perspektive des sehnsuchtsvoll auf das Erscheinen des 

Messias wartenden Volkes Israel formuliert sind. Aber gleichzeitig sind sie 

durchdrungen vom Wissen, dass Gott in Jesus Christus Mensch geworden 

ist, dass er der ersehnte Retter ist, der Heiland aller Welt.  

So gelingt es diesen Liedern, den doppelten Charakter der Adventzeit 

auszudrücken, die Vorbereitung auf Weihnachten, das Fest der Geburt 

Christi, und die Vorbereitung auf sein Kommen in Herrlichkeit. „Komm, 

Du Heiland aller Welt, Sohn der Jungfrau mach Dich kund. Darob staune, 

was da lebt: Also will Gott werden Mensch“, heißt es zum Beispiel in einem 

Adventslied, dessen Text auf den heiligen Ambrosius von Mailand 

zurückgeht. (GL 227). 

Und ein weiteres wird in diesen Liedern deutlich: beides – die Geburt Christi 

wie auch sein Kommen am Ende der Zeiten – hat mit mir zu tun, ist 

bedeutsam für mich und mein Leben. Sein erstes Kommen will uns Kraft 

und Hoffnung geben, damit wir sein zweites Kommen voll Zuversicht 

erwarten können. „Glanz strahlt von der Krippe aus, neues Licht entströmt 

der Nacht“, formuliert Ambrosius in der vierten Strophe. Und er fährt fort: 

„Nun obsiegt kein Dunkel mehr, und der Glaube trägt das Licht.“  

Weil in Christus das Licht in die Welt gekommen ist, können wir als Kinder 

des Lichts leben und so selbst Licht für die Welt werden. So lädt uns der 

Advent ein, uns den Grund unserer Hoffnung neu bewusst zu machen und 

zu adventlichen Menschen zu werden. Zu Menschen, deren Leben durch 

Begegnung mit dem Menschgewordenen erleuchtet wird und die als Kinder 

des Lichtes leben, und so selbst Licht für andere werden. 

Ihnen und allen, die Ihnen am Herzen liegen, wünsche ich  

– auch im Namen meiner Mitbrüder –  

eine gesegnete Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest 
Ihr 

  P. Jörg Weinbach OT  

                     (Kirchenrektor)   



Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

 

Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

Seelsorger: 

P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

Bankverbindung 
Raiffeisenbank im Oberland e.G. 

Kto: 0100 7250 30 

BLZ: 70169598 

IBAN: DE45 7016 9598 0100 7250 30 

BIC: GENODEF1MIB 

 

Das Büro ist am 05.12.2024 geschlossen! 

 

 

 

 

 
 

Bild Titelseite:  

Verkündigungsengel, 

Weihnachtskrippe der Deutschordenskirche    



Dezember 2024 
Sonntag 01.12. - 1. Adventssonntag 
10.00 Uhr Pontifikalamt zum Abschluss des ersten Abschnitts der 

Sanierung unserer Kirche 
 mit S.E. H.H. Hochmeister Abt Frank Bayard OT 
 f. Leb. u. Verst. von Deutschorden 

anschl. Empfang im Rittersaal 
13.00 Uhr  Orgelkonzert 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 

f. Konrad Heinz um Segen 
 

Dienstag 03.12. - Hl. Franz Xaver  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch 04.12. - Sel. Adolf Kolping, Hl. Barbara, Hl. Johannes von 
Damaskus 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + leiblichen Vater 
 

Donnerstag 05.12. - Hl. Anno 

07.00 Uhr Roratemesse f. Priester u. Priesterberufungen 
 anschließend gemeinsames Frühstück  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  

f. + Maria Pellegrini 
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Freitag 06.12. - Hl. Nikolaus 

18.00 Uhr Hl. Messe  
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Samstag 07.12. - Hl. Ambrosius 
11.00 Uhr Hl. Messe f. den kranken Salvatore Aronica 

18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Eltern u. Bruder Lorenz 



Sonntag 08.12. - 2. Adventssonntag 
10.00 Uhr Hl. Messe (mit Kinderkatechese) 

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
12.00 Uhr Gnadenstunde mit Aussetzung und sakramentalem Segen  
13.15 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962  

f. Pater Jörg Weinbach OT um Segen 
 

Montag 09.12. - Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter 

18.00 Uhr Hl. Messe 
 

Dienstag 10.12. - Unsere Liebe Frau von Loreto 

18.00 Uhr Hl. Messe 
 

Mittwoch 11.12. - Hl. Damasus I. 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. den kranken Salvatore Aronica 
 

Donnerstag 12.12. - Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe 

07.00 Uhr Roratemesse f. die Seelen d. abgetriebenen Kinder 
 anschließend gemeinsames Frühstück  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Roratemesse nach dem Missale Romanum von 1962 

f. die Armen Seelen im Fegefeuer 
18.45 Uhr Stille Anbetung 
 

Freitag 13.12. der 2. Adventswoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Samstag 14.12. - Hl. Johannes vom Kreuz 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse f.d. Armen Seelen im Fegefeuer 
 

Sonntag 15.12. - 3. Adventssonntag (Gaudete) 
10.00 Uhr Hl. Messe (mit Kinderkatechese) 

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  



17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962  

f. + Hildegard Hermann 
 
Dienstag 17.12. der 3. Adventswoche 
18.00 Uhr Hl. Messe f. den kranken Salvatore Aronica 

 
Mittwoch 18.12. der 3. Adventswoche 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Donnerstag 19.12. der 3. Adventswoche 

09.00 Uhr Hl. Messe f. + Ursula Heinrichs  

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Raquel Heras Dagfal u. Marcelo Dagfal 
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 
Freitag 20.12. der 3. Adventswoche 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag 21.12. der 3. Adventswoche 

11.00 Uhr Hl. Messe f. Leb. und + der Fam. Schmitt u. Reisinger 

18.00 Uhr Vorabendmesse 
 

Sonntag 22.12. - 4. Adventssonntag 
10.00 Uhr Hl. Messe  

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Maria del Carmen Spangenberg 
 
Dienstag 24.12. - Heiliger Abend 
09.30 Uhr Vigilmesse von Weihnachten nach dem Missale Romanum 

von 1962  

 



DIE WEIHNACHTSZEIT 

Kollekte: Adveniat 
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier mit Segnung der Krippe 

18.00 Uhr Christmette 

22.00 Uhr Christmette f. die Leb. und Verst. von Deutschorden 
23.59 Uhr Christmette nach dem Missale Romanum von 1962  
 f. die Leb. und Verst. der Alten Messe Frankfurt 
 

Mittwoch 25.12. - Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten 
Kollekte: Adveniat 
10.00 Uhr Hochamt  
17.00 Uhr Andacht zum Weihnachtsfest  

mit Aussetzung und sakramentalem Segen 

18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 zu Ehren des. Hl. Matthäus 
 
Donnerstag 26.12. - Zweiter Weihnachtstag, Hl. Stephanus 
10.00 Uhr Hochamt  
17.25 Uhr Rosenkranz   
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  

f. alle Anliegen v. Tatjana Jurayeva 
 

Freitag 27.12. - Hl. Johannes 

18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
 

Samstag 28.12. - Unschuldige Kinder 
11.00 Uhr Hl. Messe f. + Adele Buccellati 
18.00 Uhr Vorabendmesse f. den kranken Salvatore Aronica 
 
Sonntag 29.12. - Fest der Heiligen Familie 
10.00 Uhr Hl. Messe anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Eltern, Angehörige u. Tochter Helene Bassargina 

 



Montag 30.12. - 6. Tag der Weihnachtsoktav 

18.00 Uhr Hl. Messe 
 

Dienstag 31.12. - 7. Tag der Weihnachtsoktav - Hl. Silvester 
10.00 Uhr Hl. Messe zum Jahreswechsel nach dem Missale 

Romanum von 1962  
18.00 Uhr Hl. Amt zum Jahreswechsel 
 

Mittwoch 01.01. - Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
10.00 Uhr Hochamt zum Dank 

17.25 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 

Donnerstag 02.01. - Hl. Basilius und hl. Gregor 
09.00 Uhr Hl. Messe f. + Ursula Heinrichs 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  

f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
18.45 Uhr Stille Anbetung 
 

Freitag 03.01. - Heiligster Name Jesus 

18.00 Uhr Hl. Messe  
18.45 Uhr Stille Anbetung 
 

Samstag 04.01.  
11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse f. den kranken Salvatore Aronica 
 

Sonntag 05.01. - 2. Sonntag nach Weihnachten 
10.00 Uhr Hl. Messe anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. die Armen Seelen im Fegefeuer 
 

Montag 06.01. - Erscheinung des Herrn 
Kollekte:   Weltmissionstag der Kinder (Sternsinger) 
10.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962  
18.00 Uhr Hl. Messe 



Veranstaltungen 

Sonntag, den 1. Dezember um 10.00 Uhr 

Feierlicher Abschluss des ersten Sanierungsabschnitts  
Pontifikalamt mit S.E. H.H. Abt Frank Bayard OT  

anschließenden Empfang im Rittersaal und Orgelkonzert 

Nach zweieinhalb Jahren geht nun endlich der erste Bauabschnitt unserer 

Kirchensanierung seinem Ende entgegen. Diese bedeutsame Zäsur wollen 

wir am ersten Adventssonntag, den 1. Dezember um 10.00 Uhr mit einem 

Festgottesdienst feiern, in dem unsere dann frisch intonierte Klais-Orgel das 

erste Mal wieder erklingen wird. Als Zelebrant konnten wir unseren 

Hochmeister Abt Frank Bayard OT gewinnen, der eigens aus Wien anreisen 

wird.  

Im Anschluss an das Pontifikalamt, laden wir zu einem Empfang in den 

Rittersaal ein. Den Abschluss der Feierlichkeit bildet dann um ca. 13.00 Uhr 

ein Orgelkonzert, das etwa eine Stunde dauern wird. Unserer Organist 

Christof Gans, spielt Werke von Johann Sebastian Bach, Léon Boëllmann, 

u.a.  

Montag, den 2., 9., u. 16. Dezemberr von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind-Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-

Gruppe der Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die sich 

mit ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für die 

Kinder stehen das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten wie 

Ausflüge in den Palmengarten oder auf den Spielplatz im Mittelpunkt; fester 

Bestandteil der Treffen ist auch das gemeinsame Gebet mit den Kindern. 

Entsprechend ist für die Mütter vor allem der Austausch über Fragen der 

Erziehung im katholischen Glauben wichtig. 

In größeren Abständen finden Treffen mit den Vätern im Rahmen von 

Familientagen statt, die in einen religiösen Rahmen (Andacht, Katechese 

oder dergleichen) eingebettet sind. 

Kontakt: Antonia Paul: Mutter-Kind@doffm.de 
  

mailto:Mutter-Kind@doffm.de


Mittwoch, den 4., 11.  u. 18. Dezember um 19.00 Uhr  

The Chosen – Filmabende in Deutschorden 

Israel im 1. Jahrhundert: Eine Frau, die von Anfällen geschüttelt und zu 

schrecklichen Dingen getrieben wird, doch niemand kann ihr helfen. Eine 

Gruppe von Fischern, die am Rande ihrer Existenz stehen. Und ein 

Hohepriester, der Gott zwar ernsthaft sucht, aber nicht wirklich helfen kann. 

Sie alle begegnen einem Mann, der ihr Leben für immer verändert: Jesus 

(Jonathan Roumie). Regisseur Dallas Jenkins zeigt Jesus aus der Sicht der 

Menschen, denen er begegnet ist. Und das in aller Tiefe, denn noch nie gab 

es eine ausgedehnte Serie über den Sohn Gottes. Das andauernde Serien-

Projekt finanziert sich ausschließlich über Crowdfunding, bei dem die 

Zuschauerinnen und Zuschauer die finanziellen Mittel für neue Folgen zur 

Verfügung stellen.  

Ab dem 30. Oktober laden wir wöchentlich dazu ein, die Filme gemeinsam 

im Mariensaal zu sehen und danach ins Gespräch zu kommen. Der Eintritt 

ist frei. 

Donnerstag, den 5. u. 12. Dezember um 7.00 Uhr  

sowie Donnerstag, den 12. Dezember um 18.00 Uhr   

Roratemessen im Advent 

Wie in den letzten Jahren wollen wir im Advent wieder Roratemessen 

feiern. Diese Messen bei Kerzenschein halten wir am Donnerstag, den 5. 

und 12. Dezember um 7.00 Uhr. Außerdem feiern wir am 12. Dezember um 

18.00 Uhr eine Roratemesse nach dem Missale Romanum von 1962. 

Nach den Messen am Morgen sind alle Teilnehmer herzlich zum 

gemeinsamen Frühstück eingeladen. 

Donnerstag, den 5. u. 19. Dezember 

sowie Freitag, den 6. Dezember jeweils um 18.45 Uhr 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört zu 

den ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst wurde 

sie von vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum Tagesablauf 

besonders der kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum 

Schweigen kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme 



Gottes leichter hören kann.  

Daher laden wir sie am Herz-Jesu-Freitag (erster Freitag im Monat) sowie 

an jedem Donnerstag zur stillen Anbetung vor dem ausgesetzten 

Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt jeweils um 18.45 Uhr und dauert 

etwa eine dreiviertel Stunde.  

Sonntag, den 8. u. 15. Dezember um 10.00 Uhr  

Sonntagsmesse mit Kinderkatechese 

Auf Initiative einiger Eltern bieten wir in Zukunft alle 14-Tage in der 

Sonntagsmesse um 10.00 Uhr parallel zum Wortgottesdienst eine 

Kinderkatechese für Kinder ab 3 Jahren an. Sie findet in der Taufkapelle 

statt und wird von den Eltern gestaltet. Alle Kinder im entsprechenden Alter 

sind eingeladen, das Evangelium des jeweiligen Sonntags zu betrachten.  

Ganz herzlich danke ich für diese schöne Idee und für das Engagement der 

Eltern, die die Katechese vorbereiten und halten.  

Täglich bis Sonntag, den 2. Februar 

Weihnachtskrippe in Deutschorden 

Seit über 30 Jahren verwandelt unser Krippenbauer Michael Christof mit 

seinem Team den Eingangsbereich der Deutschordenskirche in die 

vermutlich größte Weihnachtskrippe in einer Frankfurter Kirche.  

Um den kleinen und großen Besuchern wieder etwas Besonderes zu bieten, 

haben die Arbeiten in der Kirche schon Mitte Oktober begonnen: hier 

entstanden wieder verschiedenen Ebenen und Bereiche, die dann mit 500 

Meter Stoff und 40 Quadratmeter Moos verkleidet wurden. Für die 

Beleuchtung wurden zudem 80 Spots, 28 Strahler sowie unzählige Kabel, 

Steckdosen und Lichterketten installiert. So wurde erneut ein würdiger 

Rahmen für die über 250 Figuren geschaffen. Für die viele Arbeit sei Herrn 

Christof und seinen Helfern herzlich gedankt. 

Besichtigt werden kann die Krippe bis zum 2. Februar 2024 während der 

Öffnungszeiten der Kirche, wenn auch zunächst noch ohne Beleuchtung und 

ohne heilige Familie. Beide werden erst am Heiligabend in die Krippe 

Einzug halten, wenn diese im Anschluss an die Kinderkrippenfeier 

(24. Dezember 2024, 16.00 Uhr) gesegnet wird. 

Wer sich die Krippe vom Krippenbauer persönlich erklären lassen möchte, 



Öffnungszeiten der Deutschordenskirche: 
täglich: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

(vom 25.12.2023 bis 12.01.2024: täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr) 

sowie vor und nach den Gottesdiensten.  

(kurzfristige Änderungen möglich)

hat hierzu an den Sonntagen in der Weihnachtszeit jeweils um 14.00, 15.00 

und 16.00 Uhr die Gelegenheit. Außerdem steht Herr Christof auch nach 

Absprache für Führungen zur Verfügung (Anmeldung: krippe@doffm.de). 

Öffnungszeiten: 

täglich von 13.00 bis 17.00 Uhr (25.12.bis 12.01. von 10.00 bis 17.00 Uhr) 

 

 

Sanierung der Deutschordenskirche 

Im November sind die Arbeiten am ersten Abschnitt der Sanierung im 

Wesentlichen abgeschlossen worden. So wurden unter anderem in der Orgel 

die 1170 Pfeifen gereinigt und neu intoniert sowie die Elektrik erneuert. 

Außerdem wurde das große Maria-Himmelfahrts-Bild gereinigt und mit 

einer Beleuchtung versehen, sodass es nun neu erstrahlt.  

Es bleibt nun nur die restlichen Kunstwerke auszupacken bzw. in die Kirche 

zurückzubringen. Dies wird vermutlich im Dezember geschehen. Außerdem 

müssen die Flügel des Hochaltares noch restauriert und wieder installiert 

werden, was jedoch noch einige Zeit dauern wird, da die Finanzierung der 

Restaurierung noch geklärt werden muss. 

Außerdem soll im Dezember noch der Boden im nördlichen Seiteneingang 

erneuert werden. Ebenso der Bodenbelag auf der Orgelempore. 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters 
 

 

Für die Pilger der Hoffnung 

Wir beten, dass dieses Heilige Jahr uns im Glauben stärkt und uns hilft, 

den auferstandenen Christus mitten in unserem Leben zu erkennen und 

uns zu Pilgern der christlichen Hoffnung zu machen. 

mailto:krippe@doffm.de

